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Haben Sie gewusst, dass in allen 26 Kan-

tonen der Schweiz Wein angebaut wird? 

Diese weite Verbreitung steht symbo-

lisch für die Vielfältigkeit des hiesigen 

Weinbaus. Genauso verschieden wie die 

Reblagen – an steilen Hängen, entlang 

von Flüssen und Seen und auf sanften 

Hügeln – sind auch die Weine, die hier 

hergestellt werden. Im ganzen Land 

werden über 250 Rebsorten angebaut. 

Jede der sechs Weinregionen (Wallis, 

Waadt, Deutschschweiz, Genf, Tessin 

und Drei Seen) hat ihre eigenen Spezia-

litäten zu bieten. Es lohnt sich, diese zu 

entdecken!

Neben der Vielfalt können die Schweizer 

Weine auch mit Nachhaltigkeit punkten. 

Viele der Arbeiten im Rebberg erledigen 

die Winzerinnen und Winzer in Hand-

arbeit. Manchmal liegt dies daran, dass 

die Parzellen schlicht zu steil sind, um 

sie mit Maschinen bearbeiten zu können. 

Oft hängt die Handarbeit aber auch mit 

der Philosophie der Weingüter zusam-

men – und zwar möglichst im Einklang 

mit der Natur zu arbeiten. Viele Winze-

rinnen und Winzer stellen ihre Weine 

nach den Richtlinien der integrierten 

Produktion (IP) her. Immer mehr produ-

zieren auch biologische, Demeter- oder 

Vinatura-zertifizierte Weine.

Wie viele Liter Wein werden in der 

Schweiz pro Jahr hergestellt? Und wie 

viele Winzerinnen und Winzer arbeiten 

eigentlich in den hiesigen Reben? Auf 

den folgenden Seiten erfahren Sie span-

nende Fakten über den Weinbau in der 

Schweiz. Wir schlagen Ihnen ein paar 

bekannte nationale Spezialitäten und 

ihre passenden Begleiter im Glas vor. 

Wir helfen Ihnen dabei, Restaurants mit 

einer guten Auswahl an Schweizer Wei-

nen zu finden. Und wir verraten, wie Sie 

sich kostenlos zum Weinprofi ausbilden 

lassen können.

Viel Vergnügen beim Entdecken der 

Schweizer Weinvielfalt!

Das Weinland Schweiz
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D e u t s c h l a n d

Die Schweiz und 
ihre Weinregionen

Die Schweizer Weinbaugebiete sind in sechs 

Regionen aufgeteilt, jede mit ihrer Eigenart 

und ihren Spezialitäten.

Wallis

Genf

Waadt

Drei-Seen

Deutschschweiz

Tessin
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FLÄCHE

4’637 HA

ROT / WEISS VERTEILUNG

59 %  41 %

WICHTIGSTE ROTE REBSORTEN

PINOT NOIR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 28 %

GAMAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 10 %

SYRAH   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  4 %

WICHTIGSTE WEISSE REBSORTEN

CHASSELAS   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 16 %

JOHANNISBERG (SYLVANER)   7 %

PETITE ARVINE   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  6 %

ANDERE TYPISCHE REBSORTEN

• CORNALIN
• PAÏEN/HEIDA (SAVAGNIN BLANC)
• HUMAGNE ROUGE
• AMIGNE
• RÈZE

FLÄCHE

3’779 HA

ROT / WEISS VERTEILUNG

35 %  65 %

WICHTIGSTE ROTE REBSORTEN

PINOT NOIR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 13 %

GAMAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  8 %

GAMARET   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  4 %

WICHTIGSTE WEISSE REBSORTEN

CHASSELAS   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 59 %

CHARDONNAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1 %

PINOT GRIS   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1 %

ANDERE TYPISCHE REBSORTEN

• GARANOIR
• SERVAGNIN DE MORGES
• PLANT ROBERT
• DORAL
• CHARMONT

FLÄCHE

2’657 HA

ROT / WEISS VERTEILUNG

64 %  36 %

WICHTIGSTE ROTE REBSORTEN

PINOT NOIR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 52 %

MERLOT   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1 %

CABERNET JURA   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1 %

WICHTIGSTE WEISSE REBSORTEN

MÜLLER-THURGAU   .  .  .  .  .  .  . 15 %

CHARDONNAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3 %

SAUVIGNON BLANC   .  .  .  .  .  .  .  .  3 %

ANDERE TYPISCHE REBSORTEN

• RÄUSCHLING
• COMPLETER

FLÄCHE

1’355 HA

ROT / WEISS VERTEILUNG

56 %  44 %

WICHTIGSTE ROTE REBSORTEN

GAMAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  20 %

PINOT NOIR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 12 %

GAMARET   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  9 %

WICHTIGSTE WEISSE REBSORTEN

CHASSELAS   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 19 %

CHARDONNAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  8 %

PINOT BLANC   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3 %

ANDERE TYPISCHE REBSORTEN

• SAUVIGNON BLANC
• ALIGOTÉ
• MONDEUSE NOIRE
• KERNER
• SCHEUREBE

FLÄCHE

1’180 HA

ROT / WEISS VERTEILUNG

89 %  11 %

WICHTIGSTE ROTE REBSORTEN

MERLOT   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 75 %

CABERNET FRANC   .  .  .  .  .  .  .  .  .  1 %

PINOT NOIR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1 %

WICHTIGSTE WEISSE REBSORTEN

CHARDONNAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  4 %

SAUVIGNON BLANC   .  .  .  .  .  .  .  .  2 %

VIOGNIER   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  0 .5 %

ANDERE TYPISCHE REBSORTEN

• BONDOLA

FLÄCHE

910 HA

ROT / WEISS VERTEILUNG

56 %  44 %

WICHTIGSTE ROTE REBSORTEN

PINOT NOIR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 41 %

GAMARET   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  2 %

GARANOIR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  2 %

WICHTIGSTE WEISSE REBSORTEN

CHASSELAS   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 23 %

PINOT GRIS   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  4 %

CHARDONNAY   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  4 %

ANDERE TYPISCHE REBSORTEN

• TRAMINER
• FREIBURGER

1 Hektar = ca. 1,5 Fussballfelder

Genf Tessin Drei-
SeenWallis Waadt Deutsch-

schweiz
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Schweizer Weinbau
Qualität mit Rücksicht 
auf Mensch und Natur

Hochwertige Traubenproduktion unter 

Berücksichtigung von Gesundheit und 

Umwelt - das ist die Priorität und He-

rausforderung der Schweizer Winze-

rinnen und Winzer. Auf dem Gebiet der 

Forschung ist die Schweiz ein Vorreiter 

in der Entwicklung von Methoden zur 

biologischen Schädlingsbekämpfung. 

Die Winzerinnen und Winzer arbeiten 

nach den Standards der integrierten 

Produktion (IP), die den Einsatz von 

synthetischen Produkten stark ein-

schränkt. Immer mehr Winzerinnen 

und Winzer entscheiden sich zudem 

für den biologischen Anbau.

Dieser respektvolle Ansatz zur Natur 

erfordert eine ständige Aufmerksam-

keit, sowohl bei der Bodenpflege als 

auch bei der Auswahl der Rebsorte, der 

Schnitt- und Anbaumethode. Indem sie 

auf ihre Umwelt hören, kümmern sich 

die Winzerinnen und Winzer auch um 

die Biodiversität des Weinbergs, der 

ein Lebens- und Fortpflanzungsort für 

viele Lebewesen ist.

2’500
WINZERINNEN

UND WINZER

15’000
REBENBESITZER101 MIO.

LITER WEIN
JAHRESPRODUKTION

 
 

2 HAUPT-REBSORTEN

PINOT NOIR (3702 HEKTAREN)

CHASSELAS (3502 HEKTAREN)

45%
WEISSWEIN

55%
ROTWEIN

CA.14’500
HEKTAREN

252
REGISTRIERTE

REBSORTEN

62
AOC

Fakten über 
Schweizer Wein

Erfahren Sie mehr über den Schweizer Weinbau 
und die sechs Weinregionen.
www .swisswine .ch

Quelle: BLW, 2023
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Drei-Seen

Die Region der Juraseen 

punktet mit seinem 

Oeil de Perdrix, einem 

Roséwein aus Pinot-

Noir-Trauben. Eine 

schmackhafte Liaison 

geht er mit asiatischen 

Gerichten ein.

Wallis

Die Spargelsaison ist 

kurz und die passende 

Weinbegleitung dazu 

zu finden nicht ganz 

leicht. Wieso nicht 

einmal mit einem Petite 

Arvine aus dem Wallis 

kombinieren?

Waadt

Im Waadtland ist die 

Chasselas-Traube 

die unangefochtene 

Königin. Deren Weine 

passen gut zum Apéro 

– und noch besser zu 

geschmolzenem Käse, 

etwa einem Fondue oder 

Raclette.

Tessin

Bei diesem Tipp kommen 

gleich zwei Tessiner 

Klassiker zusammen: 

Zur traditionellen 

Polenta passt ein Glas 

Merlot hervorragend 

dazu.

Deutschschweiz

Der in der Deutsch-

schweiz omnipräsente 

Pinot Noir oder 

Blauburgunder ist 

vielseitig einsetzbar. Wir 

empfehlen den Wein mit 

seinen erdigen Nuancen 

zu einem Pilzrisotto.

Genf

Die in Genf am besten 

bekannte Traubensorte 

für Rotwein ist der 

Gamay. Der Wein 

harmoniert mit deftigen 

Fleischspeisen – etwa 

einem Schweinebraten.

Das passende Essen hebt die Qualitäten eines Weins noch einmal besonders her-

vor. Deshalb hier eine kleine Tour de Suisse durch alle sechs Weinregionen – mit 

typischen Weinen und Speisevorschlägen, die gut damit harmonieren.

Was passt zu 
meinem Wein?
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Swiss Wine Gourmet
Ein Gütesiegel für Restaurants 
mit Schweizer Weinen

Sie lieben Schweizer Weine? 
Unterstützen Sie die Restaurants, 
die ebenfalls Schweizer Weine 
lieben!

SWISS WINE GOURMET ist eine Plattform, 

die Restaurants verzeichnet, die auf 

ihrer Karte eine Auswahl an Schweizer 

Weinen bieten. Je nach Angebot auf 

der Weinkarte sind die Adressen unter-

schiedlich klassiert. 

1, 2 oder 3
Ein einzelnes Glas steht für eine 

Auswahl von 25 % Schweizer Weinen 

oder mindestens 10 Weinen auf der 

Weinkarte.

Zwei Gläser bedeuten, dass das Res-

taurant eine Auswahl von 50 % Schwei-

zer Weinen oder mindestens 15 Schwei-

zer Weine auf der Weinkarte aufweist.

Bei drei Gläsern besteht die Weinkarte 

aus mehr als 75 % Schweizer Weinen 

oder aus mindestens 30 Schweizer 

Weinen.

Praktisch: Wer ein Restaurant mit 

gutem Schweizer Weinangebot sucht, 

kann einfach den gewünschten Ort 

 eingeben und erhält dann eine Aus-

wahl an Restaurants mit dem «Swiss 

Wine Gourmet»- Gütesiegel.

Finden Sie jetzt ein Swiss Wine Gourmet-Restaurant 
für Ihren nächsten Restaurant-Besuch.  
www .swisswinegourmet .ch

  25 % 
SCHWEIZER 

WEINE 
ODER MINDESTENS

10 
SCHWEIZER WEINE 

AUF DER WEINKARTE

  50 % 
SCHWEIZER 

WEINE 
ODER MINDESTENS

15 
SCHWEIZER WEINE 

AUF DER WEINKARTE

 + 75 % 
SCHWEIZER 

WEINE 
ODER MINDESTENS

30 
SCHWEIZER WEINE 

AUF DER WEINKARTE

1
GLAS

Auswahl an 
Schweizer Wein

2
GLÄSER

Gute Auswahl an 
Schweizer Wein

3
GLÄSER

Exzellente Auswahl an 
Schweizer Wein
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Swiss Wine Campus
Die kostenlose 
Online-Lernplattform

Ihr Lernpfad 
zum Swiss Wine Experte

SWISS WINE CAMPUS ist eine Lern-

plattform mit der einzigartigen 

Möglichkeit, die Schweizer Weinwelt 

kennenzulernen. Der Kurs eignet sich 

sowohl für Weinliebhaberinnen und 

-liebhaber wie auch für Fachleute. Sie 

können sich damit Kenntnisse über 

die Schweizer Weinregionen und deren 

Weine aneignen. Ausserdem erfahren 

Sie mehr über die Kunst der Weinver-

kostung und die harmonische Kombi-

nation von Wein mit Speisen.

Die kostenlose Plattform ist in die drei 

Stufen Anfänger, Amateur und Experte 

aufgeteilt und für jeden zugänglich.

Die Ausbildung Swiss Wine Campus er-

möglicht es Ihnen auch, Ihr Wissen in 

spezifischen Modulen über Regionen, 

Rebsorten und biologischen Weinbau 

zu vertiefen.

Erfahren Sie mehr über Schweizer Weine 
und werden Sie zum Swiss Wine-Experten.
 www .swisswine-campus .ch 

ANFÄNGER

Wein, eine Geschichte der Kultivierung. Lernen 
Sie den Schweizer Weinbau und seine sechs 
Schweizer Weinregionen kennen. Welche sind die 
wichtigsten Rebsorten in unserem Land? Lernen 
Sie es auf spielerische Weise im ersten Modul.

AMATEUR

Wein, eine Geschichte des Wandels. Lernen 
Sie die Arbeitsschritte bei der Weinbereitung 
kennen – von der Traube 
bis zum Endprodukt.

EXPERTE

Wein, eine Liebesgeschichte. Werden Sie zur 
Expertin / zum Experten für Verkostungen im 
Freundeskreis oder in der Familie.
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Warum Schweizer 
Wein wählen?

Vielfalt 
der Terroirs

Die Schweizer Weinberge 

 erstrecken sich über eine 

beeindruckende Vielfalt 

von Terroirs – von sonnen-

durchfluteten Hängen 

bis zu malerischen Ufern. 

Diese unterschiedlichen 

Böden und Mikroklimata 

tragen dazu bei, dass jede 

Rebsorte ihren eigenen 

einzigartigen Charakter 

entwickelt.

Handwerkskunst 

Winzerinnen und Winzer setzen auf bewährte 

Techniken und handwerkliches Können, um 

Weine von höchster Qualität zu produzie-

ren. Die spezielle Landschaft der Schweiz, 

mit ihren steilen, engen oder terrassierten 

Weinbergen, erlaubt oft keinen Einsatz von 

Maschinen. Also erledigen Schweizer Winze-

rinnen und Winzer viele Arbeiten von Hand. 

Experten schätzen, dass sie rund 1900 

Stunden pro Hektar im Jahr arbeiten. Jeder 

Schweizer Wein ist demnach das Resultat 

sorgfältiger Handarbeit.

Lokal und 
Nachhaltig

In der Schweiz legen Winze-

rinnen und Winzer grossen 

Wert auf Nachhaltigkeit. Viele 

Betriebe setzen auf biologi-

schen oder biodynamischen 

Anbau, um sicherzustellen, 

dass die Umwelt geschützt 

wird und die Weine ihren 

natürlichen Geschmack und 

Frische behalten.

Schweizer Wein ist ein Ausdruck von Kultur, Geschichte und Leidenschaft. Die 

sorgfältige Hingabe der Winzerinnen und Winzer, die Vielfalt der Terroirs und die 

Liebe zum Detail machen Schweizer Wein zur ultimativen Wahl für Kenner und 

Geniesserinnen auf der Suche nach etwas Besonderem. Diese unverwechselbaren 

Aromen und Charaktere können nur Schweizer Weine bieten.

Rebsorten

Mit 252 Rebsorten besitzt 

die Schweiz eine Rebsorten-

vielfalt, die anderswo kaum 

zu finden ist. Dies verleiht 

den Weinen eine einzig-

artige Identität und bietet 

den Konsumentinnen und 

Konsumenten die Möglich-

keit, Geschmacksprofile zu 

erkunden.

Präzision 
und Finesse

Winzerinnen und Winzer 

setzen auf eine präzise 

Weinherstellung, um sicher-

zustellen, dass jeder Wein 

seine besten Eigenschaften 

zur Geltung bringt. Egal 

ob Weiss, Rot, Rosé oder 

Schaumwein - Schweizer 

Weine beeindrucken durch 

ihre ausgewogene Struktur 

und Eleganz.
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NOTIZEN



SWISS WINE PROMOTION

Belpstrasse 26
CH-3007 Bern
Tel. +41 (0) 31 398 52 20
info@swisswine.ch

 swisswine

 swisswinepromotion

 swisswinepromotion

 swisswinepromotion
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www.swisswine.ch 


